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Beteligng rn aumransporter

Der Forschungsrat verhandeit gegenwârtig mit der NASA ilber eine eventuelle Be-
teiligung Kanadas an dem Raumtransporter-Progralf. Bisher steht noch nicht Lest,
in1 welcher Form diese Beteiligung erfolgen wirde, doch bat das Bundesschatzamt
lllzwischen vorerst eine Million Dollar fflr Projektstudien bewilligt.
Ailes deutet darauf hin, da£ Kanada seine raumfahrtpolitischen Ziele kiarer

UureiBen mua, wenn es seinen klinftigen Aufgaben gerecht werden will. Wir miissen
in der Lage sein, einerseits unsere Beteiligung zu planen und andererseits zu
gewâhrleisten, da£ Kanada aus ihr mW5glichst grogen Nutzen zieht. Dabei sind Fra-
gen der Souverânitât wie aucb das wirtschaftliche und soziale Wohlergehen der
Ranadier zu berUcksichtigen.

Infolgedessen unterstreicht die Regierung den Grundsatz, da£ die kanadische
I1dustriekapazitât im Hinblick auf Konstruktion und Bau von Raumfahrtsystemen er-
halten und erweitert werden mu£. Wir sind der Meinung, dag dieses Ziel amn besten
zu erreichen ist, venn man konsequent die Raumfahrtforschulg und -entwicklung
aus der Regierungsebene herausnimnt und sie der Industrie 1bertriigt. Ferner ist

es wichtig, da£ die Beschaffungspolitik der Regierung unserer Absicht Rechnung

tr4gt, die kanadische Industrie zur Erstellutlg einer Forschungs-, Entwicklungs-
unld Herstellungskapazitât auf dem Rauinfahrtsektor zu ermutigen. Dies wiederum
konn'te zu Exporten und wesentlichen wirtschaftlichel Vorteilen fuir Kanada flibren.

Kanadas Beziehungen zur Luftfahrt- und Weltrauibeh65rde d1er Vereinigten Staaten
si.nd sehr nützlich und produktiv gewesen. Die Vereinbarungen mit der NASA üiber
de11 Start kanadischer Satelliten erwiesefl sich fuir uns ilDmer als sehr befriedi-

%&end. Auch künftig wird Kanada flir den Satellitenstart die Dienste und Trâger-
Eahrzeuge anderer Staaten in Anspruch nehmen, weil das einfach die biiligste La-

Sung ist. Verschiedene Lânder haben angefangel, umfangreiche Startanlagen einzu-
richten. Da wir sicherstellell inchten, daI3 vir Zugang zu diesen Einrichtungen
erlangen, sind wit bereit, eine Beteiliguflg an dem Raumfahrtprogramm dieser
Staaten in Betracht zu ziehen. Uber Umfang und Art dieser Beteiiguug liegen ge-
genwV4rtig noch keinerlei E11tscheidungel voir.

SchlieBlich bat die Regieruflg die zustândigen Ministerien und Dienststellen

'U.fgeL ordert , prlzise Plâne und Verfahiren vorzijschlagel, die darauf abzielen,
daR3 Kanadas Raumfahrtsysteme nach M8glichkeit in Kanada, von Kanadiern und unter
Verwe'1du1g; kanadischer Bauteile gepiant, entwickelt und gebaut verden.

Kanida veýrdoppýet sýeife ýFriedýenStrýUpperj auf ýZyperiý ýý

Auf Ersuchen des Generalsekiretats der Vereintet Nationen, Kurt Waldheim, hat
ýa11adaweitere Truppen nach Zypern geschickt, deren Zahi daduirchb von 486 auf 950

qan erh8ht und somiRt nahezu verdoppelt wurde.

Diese Entscheidung wurde amn 25. Juli vonl dem damaligen Au2eniisiter Mitchell

ýapund dem Verteidigungsinister James Richardsonl gemeinaau 1f OiII.T Presse-
ý'O1ferenz bekanntgegeben. Bei dieser GelegenhIe2.t stellte M4r. Sharp fest, dlag die
r'Penesâkn "tais zeitweilge Maf8nahue anzuseban ist", de man am' 15. De-
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